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Schönheit imQuadrat
Malen mit Kreativtrainerin Petra Anderseck im Kulturbunker Barenburg
Von Ute Lipperheide
s 0 49 21 / 89 00-416

Emden. „Das wird ein schönes
Bild, immer”, ist Kreativtrai-
nerin Petra Anderseck über-
zeugt. Siemacht den zehn Kin-
dern Mut, die etwas skeptisch
auf die weiße Leinwand bli-
cken,dievor ihnen liegt.

Eigentlich unterscheidet die
Leinwandsichnicht sonderlich
von anderen, bis auf das Netz,
mit dem sie bespannt ist. Und
gerade das sei der Clou, macht
die Trainerin den sechs- bis 14-
jährigen Teilnehmer der Feri-
enpassaktion „Malen für jeden
-Malen imQuadrat” im Baren-
burgerKulturbunker klar. Alles
sei möglich, solange die klei-
nen Maler sich an das Quadrat
halten, das durch das Netz um-
spannt ist.Dochwasnutztdies,
wenndie richtigeFarbe fehlt?

Die hat Anderseck gleich
kartonweise mitgebracht. In
Plastiktubenwarten Rot, Weiß,
Blau, Gelb und Schwarz auf ih-
ren Einsatz. Pinsel liegen be-
reit, Kittel auch und feuchte
Tücher-füralleFälleundfürdie
Finger. Die Acrylfarbe ist ab-

waschbar, fast überall, nur
nicht aus der Kleidung, warnt
Anderseck. Trotzdem wird sie
ihreKittelnicht los.

„Immer den Rand auch be-
malen, sonst guckt ihr von der
Seite immer auf die breite wei-
ße Fläche”, gibt die Trainerin
nocheinenTipp, bevordieKin-
der loslegen können. Eine klei-
ne Farblehre gab es von An-
derseck zuvor, und auch die
Technik erklärte sie. Aber viel
zu erklären ist da nicht: „Ihr
könnt den Pinselmit der Farbe
auf dem Quadrat drehen, or-
dentlich ausmalen oder dick
drauftupfen.”

Muna, Jule, Chiara, Mia, Kar-
lotta,Merlin,Katharina,Emma,
Viktoria und Isabel wählen die
für ihr Bild angemessene Tech-
nik.Alle arbeiten sichgeschickt
an den Rechtecken ab. Alles ist
erlaubt, nur die Farbemuss ge-
mischtwerden.Einfachnurrot,
ohnejedeVariante,dasistnicht
gewollt. Metallic ist ausgespro-
chen gefragt. Ein goldsilbernes
Bild - wer will nicht einen sol-
chen Schatz mit nach Hause
nehmen? Violett und Orange
sind ebenfalls angesagt, Blau

jedoch nicht. Auch mit Grün-
oderGelbtönenhabendiezehn
Ferienpass-Maler nichts im
Sinn.

Ihr Kunstwerk kann sogar
zur Skulptur werden. Anders-
eck hat Steine, Glitzer, Styro-
por,Muscheln,Baumrindeund
viele andere Dekorationsge-
genstände für entsprechende
Varianten mitgebracht. Aber
erst einmal die weiße Fläche in
Quadraten ausmalen. Das ist
für den einen anstrengend, ein
anderer malt so schnell, dass
die anderen nur staunen kön-
nen.

„Egal, wo ich dasmache und
mit wem: ob mit Kindern, Er-
wachsenen, ja sogar mit Blin-

den funktioniert das. Und alle
haben Spaß”, wirbt Anderseck
für „Quadratologo”. Die zu-
nächst skeptischen Blicke der
zehn Kinder hellen sich eben-
fallsbeimMalenauf.

„Ich will mein Bild ver-
schenken”, verrät ein Mäd-
chen. Eine andere hat ein ex-
tragroßes Format gewählt:
„Das passt besser inmein Zim-
mer”, istsiesicher.Siekenntdie
Quadraturmalerei aus dem
vergangenenJahr.

Getränke - Säfte, Limonade
undWasser - haben an diesem
Vormittag keine Chance. Die
meiste Zeit ist es mucksmäus-
chenstill im Bunkerraum.
„Konzentriertes Arbeiten, das
lerntmanspielerischbeimMa-
len”, erklärtAnderseck.

Sie zeigt ein paar fertige
Quadratkunstwerke. „Ich weiß
gar nicht, wer die gemacht hat,
obKinderoderErwachsene.Die
Bilder sindalle gut.”Das finden
diezehnKinderebenfalls.

Ihr persönliches Bild ist
dennoch etwas ganz Besonde-
res. Und weil die Farbe gut
trocknet, kann es sofort an die
Wandgehängtwerden.
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Ruhe imBunker:Malen inderQuadratologo-Technikwird zumzweitenMalwährenddesFerienpasses angeboten. EZ-Bilder: Lipperheide

MalenmitNetz: Soentsteht einBild ausvielenQuadraten.
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